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Das Goaßlschnöllen ist ein alter 
Brauch, und wird bei uns von Gen-
eration zu Generation weitergege-
ben. Es freut uns besonders, dass 
die diesjährige Landesmeister-
schaft in unserer Gemeinde, auf 
dem Tartscher Bühel ausgetragen 
wird. Was vor langer zeit als Arbe-
itsmittel bei der Alpung von Tieren 
begann, entwickelte sich im Laufe 
der Jahrhunderte zu einer Tradi-
tion, und nicht zuletzt in der heu-
tigen Zeit als sportliches Event. 
Das Goaßlschnöllen erfordert 
viel Geschick und Ausdauer von 
den Kleinsten bis hin zu den alten 
Schnöllern. Begeistert machen 
sowohl Burschen wie Mädchen 
mit und halten diesen alten Brauch 
lebendig.
Bei zahlreichen Veranstaltun-
gen bieten die Goaßlschnöller ein 
abwechslungsreiches Rahmen-
programm und repräsentieren 

Grußworte des Bürgermeister der
Marktgemeinde Mals

dabei unsere Heimat, deren Tradi-
tion und Werte. Die Einbeziehung 
der Kinder ist in diesem Zusam-
menhang ein wesentlicher Aspekt, 
da dies den Fortbestand dieses 
lebendigen Brauchtums garantiert.

Ich wünsche im Namen der 
Marktgemeinde Mals allen 
Goaßlschnöllern viel Freude und 
erfolgreiche Wettkämpfe bei der 
diesjährigen Landesmeisterschaft. 
Den Veranstaltern gilt unser Dank, 
für die Organisation und Vorbe-
reitung und wir sind überzeugt, 
dass das Goaßlschnöllen auf dem 
Tartscher Bichl ganz etwas Be-
sonderes ist und weit über das Tal 
schallt.

Der Bürgermeister

der Marktgemeinde Mals

Josef Thurner



Liebe Freunde der Goaßlschnöller, 
liebe Gäste aus Nah Fern!
Im Namen des gesamten Vereins 
und als Präsident der Tartscher 
Bichlschnöller freue ich mit sehr, 
Sie zur Landesmeisterschaft 2026 
herzlich willkommen zu heißen.
Es ist uns eine große Ehre diese tra-
ditionelle Veranstaltung anlässlich 
unseres vorjährigen 15-jahrigen 
Jubiläums auf dem wunderschö-
nen historischen Tartscher Bichl 
auszurichten.

Die Tradition des Goaßlschnöl-
lens ist tief in der Geschichte und 
Kultur unserer Heimat verwurzelt. 
Seit Jahrhunderten begleitet uns 
dieser urige Brauch und es erfüllt 
uns mit Stolz, ihn heuer bei der 
38. Landesmeisterschaft der bre-
iten Öffentlichkeit vor der atem-
beraubenden Kulisse der St. Veits 
Kirche und König Ortler präsen-

tieren zu dürfen.
Wir blicken auf eine lange und 
arbeitsintensive Vorbereitung zu-
rück, und wir sind voller Vorfreude, 
die Vielfalt und das Können der 
besten Goaßlschnöller aus ganz 
Südtirol zu erleben.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die 
mit ihrem Engagement und ihrer 
Begeisterung dazu beitragen, dass 
dieses Event zu einem unvergess-
lichen Erlebnis wird. Besonders 
danke ich der Tartscher Schützen-
kompanie als Mitorganisator, allen 
Helferinnen und Helfern, sowie 
allen Sponsoren, die uns unter-
stützt und somit dieses Event erst 
möglich gemacht haben.
Möge diese Veranstaltung nicht 
nur ein spannender und fairer 
Wettkampf, sondern ein Tag der 
Freundschaft und des Zusammen-
halts sein.

Ich wünsche allen Teilnehmern 
viel Erfolg, allen Gästen span-
nende Momente und uns allen ei-
nen wunderschönen Tag auf dem 
Tartsch Bichl.

Telser Arno

Präsident der Tartscher 

Bichlschnöller

Grußworte des Präsidenten

Mit großer Freude darf ich als 
Landesobmann anlässlich der 
38. Landesmeisterschaft im 
Goaßlschnöllen in Tartsch alle 
Schnöller, Schnolzer, Krocha, 
Gäste sowie Freunde des Brauch-
tums recht herzlich begrüßen.                        
Besonders freut es mich dass die 
begehrte Landesmeisterschaft 
zum vierten Mal seit der Gründung 
des Landesverbandes in meinem 
Heimatbezirk Vinschgau statt�nd-
et. Hatte das schnöllen zu früheren 
Zeiten die Funktion zum hüten des 
Viehs oder zur Verständigung un-
ter den Hirten und Bauern, so ste-
ht heute vermehrt der sportliche 
Charakter im Vordergrund, und 
führt somit zu zahlreichen Wettbe-
werben.                   
Den Goaßlschnöllern ist es zu ver-
danken, dass ein wertvoller Teil 
unseres bodenständigen Brauch-
tums und unserer Kultur erhalten 

Grußworte des Landesobmannes Südtiroler 
Goaßlschnöller

bleibt. Diese Werte an unsere 
Jugend weiterzugeben ist und 
bleibt eine wichtige Aufgabe.
In diesem Sinne haben vor Jahren 
einige Vereinsmitglieder die 
Tartscher Goaßlschnöller begon-
nen mit Begeisterung und viel 
Einsatz diesen alpenländischen 
Brauch zu p�egen und den Vere-
in aufzubauen. Eine engagierte 
Vereinsführung hat sich von An-
beginn an eifrig um den Erhalt des 
Goaßlschnöllens in Tartsch und  
darüber hinaus bemüht gemacht.
Für die Organisation der arbeit-
saufwendigen Landesmeister-
schaft darf ich im Namen des 
Landesverband Südtiroler 
Goaßlschnöller jeden einzelnen 
recht herzlich danken und den 
Tartscher Goaßlschnöller sowie al-
len beteiligten Vereinen für die ar-
beitsintensiven Vorbereitungen ein 
großes Vergelts Gott sagen.

Allen Teilnehmern und Zuschauern 
wünsche ich einen unvergessli-
chen Tag, mit einem spannenden 
und sportlich fairen Wettkampf  
auf dem schönen und sagenre-
ichen Tartscher Bühel .

Gilbert Stillebacher

Landesobmann LSG 
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1) Allgemeine Regelung: 
 

 2er Gruppen, 3er Gruppen, 4er Gruppen 

 Die Zeit beträgt in jeder Kategorie 30 Sekunden 

 Für die Anmeldung in den einzelnen Kategorien entscheidet das Geburtsjahr und nicht das 

Geburtsdatum (Tag) des Teilnehmers 

 Der Teilnehmer muss Mitglied beim LSG- Landesverband Südtiroler Goaslschnöller sein 

Gästegruppen außerhalb Südtirols / Ausland sind von dieser Regelung ausgenommen. 
 

2) Kategorien und Startreihenfolge: 
 

KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeenndd  
 

 2er Gruppen Buben bis 10 Jahre   (max. 20 Jahre) 

 2er Gruppen Mädchen bis 12 Jahre   (max. 24 Jahre) 

 2er Gruppen Buben von 10 bis 13 Jahre   (21 bis 26 Jahre) 

 2er Gruppen Mädchen von 12 bis 16 Jahre  (25 bis 32 Jahre) 

 2er Gruppen Buben von 13 bis 16 Jahre   (27 bis 32 Jahre) 
 

 3er Gruppen allgemein bis 12 Jahre   (max. 36 Jahre) 

 3er Gruppen allgemein von 12 bis 16 Jahre  (37 bis 48 Jahre) 
 

 4er Gruppen allgemein bis 16 Jahre   (max. 64 Jahre) 
 

SSeenniioorreenn  
 

 2er Gruppen Herrn ab 60 Jahre    (min. 121 Jahre) 

 3er Gruppen Herrn ab 60 Jahre    (min. 181 Jahre) 
 

EErrwwaacchhsseennee  
  

 2er Gruppen Damen von 16 bis 25 Jahre  (33 bis 50 Jahre) 

 2er Gruppen Damen von 25 bis 40 Jahre  (51 bis 80 Jahre) 

 2er Gruppen Damen ab 40 Jahre   (min. 81 Jahre) 

 2er Gruppen Herrn von 16 bis 25 Jahre   (33 bis 50 Jahre) 

 2er Gruppen Herrn von 25 bis 40 Jahre   (51 bis 80 Jahre) 

 2er Gruppen Herrn von 40 bis 60 Jahre   (81 bis 120 Jahre) 
 

 3er Gruppen Damen ab 16 Jahre   (min. 49 Jahre) 

 3er Gruppen Herrn von 16 bis 25 Jahre   (49 bis 75 Jahre) 

 3er Gruppen Herrn von 25 bis 40 Jahre   (76 bis 120 Jahre) 

 3er Gruppen Herrn von 40 bis 60 Jahre   (121 bis 180 Jahre) 
 

 4er Gruppen allgemein ab 16 Jahre   (min. 65 Jahre) 
 

TTrroopphhääee  
  

 4er Gruppen allgemein bis 16 Jahre   (max. 64 Jahre) 

 4er Gruppen Damen 

 4er Gruppen allgemein ab 16 Jahre   (min. 65 Jahre) 

Wettkampfregeln Landesmeisterschaft
Programm Landesmeisterschaft
am TARTSCHER BICHL

Samstag, 18. Juli 2026

8.30 bis 10.00 Uhr 	 Eintreffen der Goasslschnöller und

			   Einschreibung der angemeldeten Gruppen
10.00 Uhr  		  Eröffnung der 38. Landesmeisterschaft
			   mit Böllerschüssen der
			   Schützenkompanie Tartsch
10.30 Uhr		  Segnung der Goassln bei der St. Veits Kirche,
			   Begrüßungsworte  und anschließend
			   gemeinsamer Einzug in die Bichlarena
11.00 Uhr 		  Of�zieller Beginn der Meisterschaft 
Ab 15.00 Uhr 		  Anmeldungen zu den Trophäen
Ca. 15.30 Uhr		  Beginn der Trophäe

Anschließend Preisverteilung am Sportplatz,

Grußworte und Unterhaltung

mit der Band „VOLLBLUET”

Ab 23.00 Uhr Party mit DJ

Nachmittags 

Von 14.00 – 17.00 Uhr 	 Kinderanimation „ELKI“ Mals

Donnerstag, 16. Juli 2026 bis 20 Uhr unter:

bichlschnoeller@hotmail.com

-	 Es dürfen nur eingeschriebene Mitglieder
	 an der Meisterschaft teilnehmen.
-	 Jeder Teilnehmer darf in 1 Kategorie eingeschrieben werden
	 (plus Trophäe)
-	 Es gelten die Wettkampfregeln Landesmeisterschaft Stand: 	
	 Landesversammlung
	 08.11.2025

Anmeldeschluss:

ELKI 
ELTERN KIND ZENTRUM OBERVINSCHGAU 

CENTRO GENITORI BIMBI A� �L VENOS� 
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 DDiiee  LLaannddeessmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn  wweerrddeenn  aauusssscchhlliieeßßlliicchh  bbeeii  ddeerr  LLaannddeessvveerrssaammmmlluunngg  vveerrggeebbeenn..  

  

 VViiddeeoobbeewweeiissee  zzuurr  BBeeeeiinnfflluussssuunngg  ddeerr  AAuusswweerrttuunnggeenn,,  wweerrddeenn  kkaatteeggoorriisscchh  aabbggeelleehhnntt!!!!  

  

 SSttaarrtt  ddeerr  AAnnmmeelldduunngg  ssoobbaalldd  ddeerr  vveerraannssttaalltteennddee  VVeerreeiinn  ddiiee  MMeellddeelliisstteenn  vveerrööffffeennttlliicchhtt  ((wwoobbeeii  

ddiieesseellbbeenn  vveerrwweennddeett  wweerrddeenn  mmüüsssseenn))  uunndd  bbiiss  ffrrüühheesstteennss  11,,55  MMoonnaattee  vvoorr  BBeeggiinnnn  ddeerr  

MMeeiisstteerrsscchhaafftt..  

  

 AAnnmmeellddeesscchhlluussss  ffüürr  aallllee  tteeiillnneehhmmeennddeenn  GGrruuppppeenn  uunndd  SScchhnnöölllleerr  iisstt  jjeewweeiillss  22  TTaaggee  vvoorr  ddeerr  

MMeeiisstteerrsscchhaafftt  mmiitt  EEnnddee  uumm  2200::0000  UUhhrr..  AAuuss  oorrggaanniissaattoorriisscchheenn  GGrrüünnddeenn  wweerrddeenn  vveerrssppäätteettee  

AAnnmmeelldduunngg  nniicchhtt  mmeehhrr  bbeerrüücckkssiicchhttiiggtt..  

 

5) Jury: 

 

 Die Jury besteht aus sieben Wertungsrichtern (jeder Bezirk sollte vertreten sein). 

 Jedes Jurymitglied muss fair und korrekt bewerten. 

 Die Aufstellung der Wettkampfrichter muss so sein, dass die Jury nicht vom Publikum 

beeinflusst werden kann. 

 Die Bewertung des Taktes ist mitunter der wichtigste Aspekt im Wertungsschnöllen somit ist 

der Takt korrekt und fair zu bewerten. 

 Bei der Punktevergabe sollen auch Zahlen mit Kommastellen vergeben werden (z.B. 8,1usw.) 

 Die Jury selbst muss das Goasslschnöllen beherrschen. 

 Der Jury steht ein Mittagessen zu. Die Kosten übernimmt der Veranstalter der Meisterschaft. 

 

6) Zusatzwettbewerb: 

 

 Jeder Veranstalter kann einen Zusatzwettbewerb veranstalten und somit einen Vereinspokal 

oder Trophäe vergeben. 

 Es dürfen nur 4er Gruppen am Zusatzwettbewerb teilnehmen. 

 

7) Haftung: 

 

 Der Veranstalter der Landesmeisterschaft übernimmt keine Haftung für Unfälle der 

Teilnehmer oder Schäden gegenüber Dritter, vor, während, und nach der Veranstaltung, 

sowie bei der An- und Abreise. 

 

 

 

Der Landesobmann       Marling, 08. November 2025 

Gilbert Stillebacher 
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3) Punktewertung: 

 

 Körperhaltung:     max. 10 Punkte 

 Lautstärke:      max. 10 Punkte 

 Takt:      max. 10 Punkte 

 Zeit: (erreichte Zeit)    6,0 Punkte 

 Zeit: (Zeitunterschreitung von 5 Sekunden)  5,5 Punkte 

 Zeit: (Zeitunterschreitung von 10 Sekunden) 5,0 Punkte 

 Zeit: (Zeitunterschreitung von 15 Sekunden) 4,5 Punkte 

 

Wichtig: Bei Punktegleichstand zählt primär der Takt, dann die Lautstärke und anschließend die 

Haltung! 

 

4) Regeln: 

 

 Am Wettkampftag ist es nicht erlaubt, in unmittelbarer Nähe des Austragungsortes zu 

schnöllen. 

 Maßnahmen bei Zuwiderhandlung des allgemeinen Verbotes in unmittelbarer Nähe des 

Wettkampfes zu schnöllen: 

Vom Verein werden Beobachter eingesetzt, welche diese Teilnehmer darauf hinweisen. 

Durch den Platzsprecher wird die Zuwiderhandlung öffentlich gemacht, auch mit der 

Drohung der Disqualifikation. Die Disqualifikation wird nur als letztes Mittel angewandt. 

 Alle Teilnehmer haben sich in Ausrufweite aufzuhalten, um einen zügigen Ablauf der 

Meisterschaft garantieren zu können. 

 Jeder Teilnehmer darf nur in einer Gruppe schnöllen (Kategorie Trophäe wird hierbei nicht 

berücksichtigt) 

 Die Startreihenfolge innerhalb der einzelnen Gruppen wird vom Wertungsprogramm des 

LSG vorgegeben, dh. die erste Anmeldung schnöllt zuletzt und umgekehrt. 

 Die Behebung eines eventuellen Geräteschadens, und die erneute Wiederholung ist pro 

Gruppe nur einmal erlaubt. In diesem Fall gibt es keinen Punkteabzug. 

 Bei Taktschwierigkeiten kann innerhalb der ersten 10 Sekunden abgebrochen werden, um 

neu zu beginnen. Auch hier wieder nur eine Wiederholung pro Gruppe erlaubt. In diesem 

Fall wird von jedem Kampfrichter dafür ein halber Punkt abgezogen. 

 Die Goaslschnöller müssen in der gleichen Reihenfolge aufhören wie sie begonnen haben. 

 Der Schnöllerplatz muss eben und sauber gemäht sein. Die Maße der Wettbewerbsfläche 

von 30x30 m sollte eingehalten werden. 

 Auch wird hiermit, bezüglich der Altersangaben bei den Anmeldungen, an die Ehrlichkeit 

der Schnöller appelliert. 

 Der Platzsprecher sollte über das Goaslschnöller und die damit verbundenen 

Wettkampfregeln Bescheid wissen, und über die einzelnen Gruppen informiert sein. 

 Der veranstaltende Verein darf nach eigenem Ermessen Kategorien hinzufügen, es ist 

jedoch untersagt, hier aufgelistete Kategorien wegzulassen. 
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